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Bau- und Mobilitätsausschuss 2024-2029 zur Entscheidung Ö 11.06.2026 

 
Betreff: Umgestaltung Schulhof Kerschensteiner Grundschule 

 

Beschlussantrag: 

 
Der Bau- und Mobilitätsausschuss stimmt der Schulhofumgestaltung an der Kerschensteiner 
Grundschule zu und beauftragt die Verwaltung die bisherige Planung fortzuführen. 

 
Worms, 01.06.2026 
Stadtverwaltung Worms 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzende/r 
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Begründung: 

 
Die Sanierung der Kerschensteiner Grundschule ist grundlegend abgeschlossen. Der Schulhof 
befindet sich jedoch weiterhin in einem sanierungsbedürftigen Zustand, sodass die Erneuerung 
der Außenanlagen nun im Anschluss an die bereits umgesetzten Maßnahmen erfolgen soll.  
 
Auf Grundlage der örtlichen Gegebenheiten und unter Berücksichtigung der Anforderungen 
des Schulstandortes wurde daher die Überplanung des bestehenden Schulhofes vorgenom-
men. Die Schule sowie weitere beteiligte Stellen wurden in den Planungsprozess einbezogen. 
  
Am Standort der Kerschensteiner Grundschule soll der vorhandene Schulhof grundlegend neu-
gestaltet werden. Ziel der Maßnahme ist die Schaffung einer modernen, funktionalen, kindge-
rechten und zugleich nachhaltigen Außenfläche, die den heutigen Anforderungen an einen zeit-
gemäßen Schulhof gerecht wird und den Bedürfnissen der Schülerinnen und Schüler in beson-
derem Maße Rechnung trägt. 
 
Im Mittelpunkt der Planung stehen insbesondere Maßnahmen zur Verbesserung der Aufent-
haltsqualität sowie zur Anpassung an die klimatischen Anforderungen. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt hierbei auf der neuen Begrünung des Schulhofes. Durch zusätzliche Baumpflanzun-
gen und die Anlage neuer Grünflächen soll der Außenbereich deutlich aufgewertet und zu-
gleich ein wirksamer Beitrag zum Hitzeschutz geleistet werden. Die Begrünungsmaßnahmen 
fördern nicht nur die Verschattung und Kühlung des Schulhofes, sondern verbessern auch die 
Aufenthaltsqualität und schaffen ein insgesamt angenehmeres und naturnäheres Umfeld für 
die Schülerinnen und Schüler. 
 
Ergänzend hierzu ist die Schaffung attraktiver Spiel- und Bewegungsflächen vorgesehen, um 
die Nutzbarkeit des Schulhofes sowie die Möglichkeiten für Bewegung, Begegnung und Aufent-
halt insgesamt deutlich zu verbessern. 
 
Das anfallende Oberflächenwasser soll zukünftig nahezu vollständig in die geplanten Grünflä-
chen geleitet werden und dort versickern. Dadurch wird die Kanalisation entlastet.  
 
Dennoch ist der Schulhof derart gestaltet, dass Schulfeste zukünftig weiterhin möglich bleiben 
und Sitzgarnituren gestellt werden können, oder gar Auftritte möglich sind. Die Planung schafft 
somit einen Kompromiss zwischen dem verwaltungsseitig gewünschten Entsiegelungsanteil 
und einer schulseitig gewünschten Flächenverfügbarkeit. Rettungszufahrten bleiben zudem bis 
an den unmittelbaren Gebäudeeingang bestehen, um im Notfall möglichst weit vordringen zu 
können. 
 
Damit sich die Oberfläche zukünftig nicht mehr wie bisher aufheizt, sollen die weiterhin geplan-
ten Oberflächen zukünftig nicht erneut in Asphalt ausgeführt werden, sondern in einem hellem 
Pflasterbelag angelegt sein. Dadurch ergeben sich spürbar niedrigere Oberflächentemperatu-
ren in den Sommermonaten.  
 
Im Zuge der Maßnahme ist vorgesehen auch den im Schulhofbereich liegenden Kanal zu sa-
nieren. Die Einbindung dieser Arbeiten in die Gesamtmaßnahme ist sachgerecht, da hierdurch 
Synergieeffekte genutzt und spätere Eingriffe in die neu hergestellten Flächen vermieden wer-
den können. 
 
Die geplante Maßnahme wurde im Ortsbeirat Horchheim am 09.06.2026 vorberaten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
Alle freien Dropdown- und Textfelder sind verpflichtend auszufüllen, mindestens „./.“ wenn an anderer Stelle Angaben 
gemacht werden. 

 

☒ Ja  

 ./. 

 Wählen Sie ein Element aus. 

 
Weitere Informationen:       
 

☐ Nein 

 Wählen Sie ein Element aus. 

 Weitere Informationen:       

 
 
Anlagen: 
 
Lageplan 
 
Demografie: 
 
Die Maßnahmen haben 

☒ keine 

☐ geringe 

☐ hohe 

positive Auswirkung auf die demografische Entwicklung. 
 
 
Klimaschutz: 
 
Die Maßnahmen haben folgende Auswirkungen auf den Klimaschutz, die Anpassung an den Kli-
mawandel und die Luftqualität/das Stadtklima: 
 
Klimaschutz Anpassung an den Klimawandel Luftqualität/Stadtklima 

☒ positive ☒ positive ☒ positive 

☐ keine ☐ keine ☐ keine 

☐ negative ☐ negative ☐ negative 

 
Anmerkung:       

 


